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85. Anerkennung von Studienleistungen gemäß § 78 Abs. 1 Universitätsge-
setz 2002 für Studienplanübersteiger:  

I.
Studienplanübersteiger mit teilweise oder zur Gänze absolviertem 1. Studienabschnitt Medizin 
(Q 201) auf Humanmedizin (Q 202) oder auf Zahnmedizin (Q 203 neu) gemäß § 78 Abs. 1 
Universitätsgesetz 2002 

Positiv abgelegte Lehrveranstaltungsprüfungen (Pflichtpraktika), die an der Medizinischen U-
niversität Innsbruck im Rahmen des 1. Studienabschnitts des Studiums der Medizin Q 201 
(nach den Bestimmungen des Bundesgesetzes über die Studienrichtung Medizin, Bgbl. Nr. 
123/1973, i.d.g.F.) absolviert wurden, werden für das Diplomstudium der Studienrichtungen 
Humanmedizin Q 202 (Studienplan für das Diplomstudium der Humanmedizin, verlautbart im 
Mitteilungsblatt der Medizinischen Universität Innsbruck, 34. Stück, ausgegeben am 
21.6.2005, i.d.g.F.)  ) bzw. Zahnmedizin Q 203 (Studienplan für das Diplomstudium der Zahn-
medizin, verlautbart im Mitteilungsblatt der Medizinischen Universität Innsbruck, 35. Stück, 
ausgegeben am 21.6.2005, i.d.g.F), wie folgt, anerkannt: 

§ 1. Lehrveranstaltungsprüfungen (inkl. Pflichtpraktika) des 1. Abschnitts Q 201 

§
Absolvierte Studienleistungen des 1.  

Studienabschnittes der Medizin (Q 201)
Anerkannt als Studienleistung Humanmedizin (Q 202) bzw.  

Zahnmedizin (Q203) : (Modul-No. in Klammer) 

1.1

Alle Lehrveranstaltungsprüfungen 

(inkl. Pflichtpraktika) des 1. Stu-

dienabschnitts (Q 201), d. s.: 

  PR Biologie für Mediziner  

  PR Medizinische Chemie  

  PR Physik für Mediziner 

  PR Sezierübungen für Anfänger 

  PR Sezierübungen für Fortge-

schrittene

  PR Histologie u. Embryologie I 

  PR Histologie u. Embryologie II 

  PR Medizinische Physiologie 

  PR Biochemie für Mediziner 

  Erste Hilfe 

Im 1. Studienabschnitt: 

  Alle Pflichtlehrveranstaltungen (inkl. FIP 1) außer

SIP 1 

Im 2. Studienabschnitt: 

  PR Regulation der Körperfunktionen (in 2.05) 

1.2

  PR Biologie für Mediziner  

  PR Medizinische Chemie  

  PR Histologie u. Embryologie I 

  PR Physik für Mediziner 

Im 1. Studienabschnitt: 

  PR Bausteine des Lebens II (in 1.06)  

1.3

  PR Sezierübungen für Anfänger 

  PR Sezierübungen für Fortge-

schrittene

  PR Histologie u. Embryologie II 

  VU Neuroanatomie (ZNS) 

Im 2. Studienabschnitt: 

  PR Aufbau und Funktion des menschlichen Kör-

pers (in 2.01), vgl. § 10. 
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1.4

  PR Biochemie für Mediziner 

  PR Medizinische Physiologie 

Im 2. Studienabschnitt: 

  PR Regulation der Körperfunktionen (in 2.05)  

1.5

Wenn §2.2 erfüllt ist: 

  1 Woche Famulatur aus „Innere 

Medizin“

Im 2. Studienabschnitt: 

  PR Untersuchungskurs am Gesunden (in 2.04) 

Die hierfür anerkannten Famulaturen sind damit 

nicht mehr in die Menge der Pflichtfamulaturen ein-

rechenbar

§ 2. Teilrigorosen des 1. Abschnitts Q 201 

§
Absolvierte Studienleistungen des 1.  

Studienabschnittes der Medizin (Q 201)
Anerkannt als Studienleistung Humanmedizin (Q 202) bzw.  

Zahnmedizin (Q203) : (Modul-No. in Klammer) 

2.1

  1. Rigorosum  Im 1. Studienabschnitt: 

  1. Diplomprüfung (bzgl. Ranking nach SIP 1: s. § 6) 

Im 2. Studienabschnitt: 

  FIP 2 

  PR Regulation der Körperfunktionen (in 2.05) 

  PR Aufbau und Funktion des menschlichen Körpers 

(in 2.01) 

Anmerkungen:

1. Zur Anrechnung auf SIP 2, s. § 7 

2. Sind nicht alle 7 Teilrigorosen positiv absolviert, 

muss die SIP 2 positiv absolviert werden.

3. Bzgl. Ranking nach der SIP 2, s. § 8. 

2.2

Teilrigorosum aus: 

  Biologie für Mediziner 

  Medizinischer Chemie 

  Physik für Mediziner 

  Anatomie 

  Biochemie für Mediziner 

und

Lehrveranstaltungsprüfung aus: 

  Erste Hilfe 

  PR Histologie u. Embryologie I 

  PR Medizinische Physiologie 

  PR Biochemie für Mediziner 

 I 

Im 1. Studienabschnitt: 

  SIP 1 

Im 2. Studienabschnitt: 

  PR Regulation der Körperfunktionen (in 2.05) 

Anmerkungen:

1. Alle 5 Teilrigorosen müssen abgelegt sein. Feh-

lende Teilrigorosen im 1. Studienabschnitt können 

nicht mehr in einzelnen Prüfungen abgelegt wer-

den. Sind diese 5 Teilrigorosen nicht absolviert, 

muss die SIP 1 positiv  absolviert werden.

2. Bzgl. des Rankings nach der SIP 1 s. § 6.    

3. FIP 2 muss absolviert werden, 

4. SIP 2 muss absolviert werden. 
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2.3

Teilrigorosum aus: 

  Anatomie 

und

Lehrveranstaltungsprüfung aus: 

  PR Histologie u. Embryologie II 

Im 2. Studienabschnitt: 

   PR Aufbau und Funktion des menschlichen Körpers 

(in 2.01) 

II.
Studienplanübersteiger mit teilweise oder zur Gänze absolviertem 2. Studienabschnitt Medizin 
(Q 201) auf Humanmedizin (Q 202) oder auf Zahnmedizin (Q 203 neu) gemäß § 78 Abs. 1 
Universitätsgesetz 2002 

Positiv abgelegte Lehrveranstaltungsprüfungen (Pflichtpraktika), die an der Medizinischen U-
niversität Innsbruck im Rahmen des 2. Studienabschnitts des Studiums der Medizin Q 201 
(nach den Bestimmungen des Bundesgesetzen über die Studienrichtung Medizin, Bgbl. Nr. 
123/1973, i.d.g.F.) absolviert wurden, werden für das Diplomstudium der Studienrichtungen 
Humanmedizin Q 202 (Studienplan für das Diplomstudium der Humanmedizin, verlautbart im 
Mitteilungsblatt der Medizinischen Universität Innsbruck, 34. Stück, ausgegeben am 
21.6.2005, i.d.g.F.)  ) bzw. Zahnmedizin Q 203 (Studienplan für das Diplomstudium der Zahn-
medizin, verlautbart im Mitteilungsblatt der Medizinischen Universität Innsbruck, 35. Stück, 
ausgegeben am 21.6.2005, i.d.g.F), wie folgt, anerkannt: 

§ 3. Lehrveranstaltungsprüfungen (inkl. Pflichtpraktika) des 2. Abschnitts Q 201 

§
Absolvierte Studienleistungen des 2.  

Studienabschnittes der Medizin (Q 201)
SWh

Anerkannt als Studienleistung Humanmedizin (Q 202) 
bzw. Zahnmedizin (Q203) : (Modul-No. in Klammer) 

SWh

3.1

  PR Pathologische Anatomie 6   PR Mikroskopische Pathologie 1 (2.26) 

  PR Mikroskopische Pathologie 2 (2.35)  

  1 Woche Pflichtfamulatur Pathologie  

3

3.2

  SE Funktionelle Pathologie  

oder

  VU Klinisch-chemisches Prakti-

kum 

2

3

  SE Klinische Chemie und Labordiagnos-

tik (2.36) 

2

3.3

  PR Hygiene, Mikrobiologie und 

Präventivmedizin

2   PR Infektion und Abwehr (in 2.12) 1 

3.4

  SE Pharmakologie und Toxikolo-

gie

2   SE Arzneitherapie (2.27) 1 

3.5

  Vorprüfung Medizinische Psycho-

logie (Q 201) 

4   PR „Ärztliche Gesprächsführung“ 1 (2.06)

  PR „Ärztliche Gesprächsführung“ 2 (2.18)

  PR „Ärztliche Gesprächsführung“ 3 (2.25)

  PR „Ärztliche Gesprächsführung“ 4 (2.35)

3,5
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3.6

  PR Medizinische Psychologie 

(ohne absolvierte Vorprüfung oder 

Fachprüfung wie in § 3.5) 

1   PR „Ärztliche Gesprächsführung“ 1 (2.06) 1 

3.7

  PR Radiologie und Strahlenschutz 1   PR Radiologie und Strahlenschutz (in 

3.04)

1

3.8

  4 Wochen Famulatur „Innere Me-

dizin“ (oder 2 Wochen Interne + 2 

Wochen Neurologie)

und

  4 Wochen Famulatur „Chirurgie“  

und

  Propädeutikum Innere Medizin 

(oder klinisches Propädeutikum in 

Q 203 ALT) 

  Propädeutikum Chirurgie  

  Propädeutikum Kinderheilkunde 

  Praktikum „Klinische Fertigkeiten“ 1 

(2.17)

  Praktikum „Klinische Fertigkeiten“ 2 

(2.24)

  Praktikum „Klinische Fertigkeiten“ 3 

(2.34)

  PR Untersuchungskurs am Gesunden (in 

2.04)

Anmerkungen:

1. Anerkennung ist nur bei bestandenem 

ersten Rigorosum (§ 2.1) möglich.  

2. Die hierfür anerkannten Famulaturen 

sind damit nicht mehr als Pflichtfamu-

laturen einrechenbar. 

3. Die anzurechnenden Famulaturen kön-

3

3

2

0,8

§ 4. Teilrigorosen  

§

4.1

  2. Rigorosum   1. Diplomprüfung 

  Alle Pflichtlehrveranstaltungen des 2. Studienab-

schnitts

  SIP 2 

  FIP 3 und FIP 4 

  1 Woche Pflichtfamulatur Pathologie  

  SIP 3 (und damit 2. Diplomprüfung), sobald folgende 

Freifächer mit Zugangsvoraussetzung nach § 9 

nachgewiesen werden: 

1. Praktikum Sozialmedizin und  

2. Prüfung über „VO Sozialmedizin“  
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4.2

Teilrigorosen: 

  Pathologische Anatomie 

  Funktionelle Pathologie 

  Hygiene. Mikrobiologie und Prä-

ventivmedizin

  Pharmakologie und Toxikologie 

  Vorprüfung Medizinische Psycho-

logie (Q 201) oder Fachprüfung 

„Medizinische Psychologie“ (Q 

203 alt) 

  1. Diplomprüfung 

  Alle Pflichtlehrveranstaltungen des 2. Studienab-

schnitts

  SIP 2 

  FIP 3 und FIP 4 

  1 Woche Pflichtfamulatur Pathologie  

  SIP 3 (und damit 2. Diplomprüfung), sobald folgende 

Freifächer mit Zugangsvoraussetzung nach § 9 

nachgewiesen werden: 

1. Praktikum Sozialmedizin und  

2. Prüfung über „VO Sozialmedizin“  

4.3

1 oder 2 der folgenden Teilrigoro-

sen:

  Pathologische Anatomie 

  Funktionelle Pathologie 

  Hygiene. Mikrobiologie und Prä-

ventivmedizin

  Pharmakologie und Toxikologie 

  1. Diplomprüfung 

  FIP 2 

  FIP 3  

Anmerkungen:

1. Studienübersteiger zu Humanmedizin (Q 202)  

müssen die SIP 3 sowie die Pflichtlehrveranstaltun-

gen des 2. Teils des 2. Abschnitts Q 202 absolvie-

ren.

2. Studienübersteiger zu Zahnmedizin (Q 203 NEU)  

müssen die SIP 3 Zahn sowie die Pflichtlehrveran-

staltungen des 2. Teils des 2. Abschnitts Q 203 

NEU absolvieren. 

3. Bzgl. Absolvierung oder Anrechnung der SIP2 s. § 

4.4 bzw. § 7 und 8.

4. Bzgl. Ranking nach SIP 2 siehe § 8 

5. Bzgl. Anrechnung von Praktika s. § 3. 

4.4

  Teilrigorosum Pathologische A-

natomie

  Vorprüfung Medizinische Psycho-

logie (Q 201) oder Fachprüfung 

„Medizinische Psychologie“ (Q 

203 alt) 

  1. Diplomprüfung 

   FIP 2 

Anmerkungen:

1. Bzgl. Absolvierung oder Anrechnung der SIP2 s. § 

7 und 8.

2. Bzgl. Ranking nach SIP 2 siehe § 8 

3. Bzgl. Anrechnung von Praktika s. § 3. 
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III.
Studienplanübersteiger mit teilweise oder zur Gänze absolviertem 1. Studienabschnitt Zahn-
medizin (Q 203 ALT) auf Humanmedizin (Q 202) oder auf Zahnmedizin (Q 203 neu) gemäß § 
78 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002 

Positiv abgelegte Lehrveranstaltungsprüfungen (Pflichtpraktika), die an der Medizinischen U-
niversität Innsbruck im Rahmen des 1. Studienabschnitts des Studiums der Zahnmedizin Q 
203 ALT (nach den Bestimmungen des Bundesgesetzen über die Studienrichtung Medizin, 
Bgbl. Nr. 123/1973, i.d.g.F.) absolviert wurden, werden für das Diplomstudium der Studienrich-
tungen Humanmedizin Q 202 (Studienplan für das Diplomstudium der Humanmedizin, verlaut-
bart im Mitteilungsblatt der Medizinischen Universität Innsbruck, 34. Stück, ausgegeben am 
21.6.2005, i.d.g.F.)  ) bzw. Zahnmedizin Q 203 NEU (Studienplan für das Diplomstudium der 
Zahnmedizin, verlautbart im Mitteilungsblatt der Medizinischen Universität Innsbruck, 35. 
Stück, ausgegeben am 21.6.2005, i.d.g.F), wie folgt, anerkannt: 

§ 5. Lehrveranstaltungsprüfungen (inkl. Pflichtpraktika) bzw. Fachprüfungen 

§
Absolvierte Studienleistungen des 1. Stu-
dienabschnittes Zahnmedizin (Q 203 ALT)

Werden anerkannt als Studienleistung Humanmedizin (Q 202) bzw. 
Zahnmedizin (Q203 NEU) : (Modul-No. in Klammer) 

5.1

  1. Diplomprüfung Im 1. Studienabschnitt: 

  1. Diplomprüfung 

Im 2. Studienabschnitt: 

  FIP 2 

  PR Aufbau und Funktion des menschlichen Körpers 

(in 2.01) 

  PR Regulation der Körperfunktionen (in 2.05) 

  PR Medizinische Wissenschaften 

  PR „Ärztliche Gesprächsführung“ 1 (2.06) 

  PR „Ärztliche Gesprächsführung“ 2 (2.18) 

  PR „Ärztliche Gesprächsführung“ 3 (2.25) 

  PR „Ärztliche Gesprächsführung“ 4 (2.35) 

Anmerkungen:

1. Bzgl. Absolvierung oder Anrechnung der SIP2 s. § 

7 und 8.

2. Bzgl. Ranking nach SIP 2 siehe § 8 

5.2

  PR Medizinische Biologie  

  PR Biochemie einschließlich 

Chemie

  PR Mediz. Physik (Einschl. 

Strahlenschutz)  

  PR Histologie einschl. Zytologie 

  PR Physiologie einschl. physio-

logischer Chemie 

  PR Einführung in die Erste Hilfe 

Im 1. Studienabschnitt: 

  Alle Pflichtlehrveranstaltungen (inkl. FIP 1) außer

der SIP 1 

Im 2. Studienabschnitt: 

  PR Regulation der Körperfunktionen (in 2.05) 
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5.3

  PR Biochemie einschließlich 

Chemie

  PR Medizinische Physiologie 

einschl. physiologischer Chemie 

  PR Regulation der Körperfunktionen (in 2.05) 

5.4

  Sezierübungen für Anfänger 

  Sezierübungen für Fortgeschrit-

tene

  PR Histologie u. Embryologie II 

  VU Neuroanatomie (ZNS) 

  PR Aufbau und Funktion des menschlichen Körpers 

(in 2.01) vgl. § 10 

5.5

  PR Pflege und Psychologie der 

Pflege

  PR Umgang mit dem kranken Menschen (in 1.01) 

5.6

  PR Biostatistik und Med. Doku-

mentation

  PR Propädeutikum medizinische Wissenschaften (in 

1.04)

  PR Medizinische Wissenschaften 

5.7

  Fachprüfung „Biostatistik und 

medizinische Dokumentation“ 

  Fachprüfung „Medizinische Ethik“

  Prüfung „Medizinische Wissenschaften“ (als Ergän-

zung auf SIP 2 gemäß § 7) 

5.8

Fachprüfung aus: 

  Anatomie 

und

Lehrveranstaltungsprüfung: 

  PR Histologie u. Embryologie II 

Im 2. Studienabschnitt: 

   PR Aufbau und Funktion des menschlichen Körpers 

(in 2.01) 

5.9

  Fachprüfung „Medizinische Psy-

chologie“

  Fachprüfung „Pflege und Psycho-

logie der Pflege“ 

  PR „Ärztliche Gesprächsführung“ 1 (2.06) 

  PR „Ärztliche Gesprächsführung“ 2 (2.18) 

  PR „Ärztliche Gesprächsführung“ 3 (2.25) 

  PR „Ärztliche Gesprächsführung“ 4 (2.35) 

5.10

  VO Zahnmedizinisches Propä-

deutikum I 

  VO Zahnmedizinisches Propädeutikum I 

5.11

  VO Zahnmedizinisches Propä-

deutikum II 

  VO Zahnmedizinisches Propädeutikum II 

5.12

  PR Zahnmedizinisches Propä-

deutikum III 

  PR Zahnmedizinisches Propädeutikum III 
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§ 6.
Studienübersteiger, die § 1.1 erfüllen, nicht aber § 2.1. erfüllen, unterliegen nicht dem Rankingmodus 
jeweils gemäß Punkt 5.3.2. des Studienplanes für das Diplomstudium der Humanmedizin bzw. der 
Zahnmedizin. 
Studienübersteiger, die § 5.2 erfüllen, nicht aber § 5.1. erfüllen, unterliegen nicht dem Rankingmodus 
jeweils gemäß Punkt 5.3.2. des Studienplanes für das Diplomstudium der Humanmedizin bzw. der 
Zahnmedizin. 

§ 7. 
Für Studienübersteiger nach dem ersten Rigorosum können die noch fehlenden Praktika des 1. Teils 
des 2. Abschnitts der Diplomstudien Q 202/ Q 203 in einer von der Semestereinteilung unabhängigen 
Organisationsform (§ 3.2 und § 3.3. der Studienpläne der Diplomstudien Humanmedizin bzw. Zahnme-
dizin) angeboten werden.  
Bei absolviertem 1. Rigorosum (auch ohne weitere absolvierte Teilrigorosen des 2. Abschnitts) kann 
die SIP 2 angerechnet werden, wenn alle Pflichtlehrveranstaltungen des 1. Teils des 2 Abschnitts (202 
oder 203 NEU) und positiv absolvierte Prüfungen nach § 9 über die Inhalte der Module „Endokrines 
System“, „Blut“, „Allgemeine Pathologie“, und „Medizinische Wissenschaften“ innerhalb eines Jahres 
nach Übertritt in den neuen Studienplan nachgewiesen werden können. 

§ 8. 
Studienübersteiger, die die SIP 2 unter Anrechnung von Leistungen aus Q 201 oder Q 203 ALT beste-
hen, ausgenommen jene, für die § 4.1, 4.2 oder 4.3 zutrifft, unterliegen dem jeweils gültigen Ranking-
modus gemäß Punkt 5.3.3 des Studienplanes für das Diplomstudium Humanmedizin bzw. Zahnmedizin. 
Für die Errechnung von Punkten für das Ranking nach der SIP 2 sind die Noten aus den Teilrigorosen 
„Anatomie“, „Histologie und Embryologie“, „Medizinische Physiologie“ und „Biochemie für Mediziner“ 
sowie die Noten von anrechenbaren Prüfungen in geeigneter Weise heranzuziehen. 

§ 9.
Die erwähnten Freifächer mit Zugangsvoraussetzung unterliegen Zugangsbeschränkungen: Vorausset-
zung ist die Absolvierung des 1. Rigorosums aus Q 201 oder Q 203 alt an der Medizinischen Universi-
tät Innsbruck. Die Zulassung zu dieser Lehrveranstaltungsprüfung erfolgt nur über Anmeldung am Amt 
für Lehre und Studienangelegenheiten. Wegen Gleichwertigkeit werden Prüfungsantritte zu den fach-
einschlägigen Teilrigorosen auf die Zahl der möglichen Prüfungsantritte angerechnet (§ 77 Abs.(2) 
UG2002).  

§ 10.
Studierende, die § 1.1 erfüllen, § 2.3. jedoch nicht erfüllen, müssen für Anrechnung des PR aus Modul 
2.01 die Praktikumsinhalte der Neuroanatomie in einer Lehrveranstaltungsprüfung nachweisen. 
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IV.
Studienplanübersteiger mit teilweise absolviertem 3. Studienabschnitt Medizin (Q 201) auf 
Humanmedizin (Q 202) gemäß § 78 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002 

Positiv abgelegte Lehrveranstaltungsprüfungen (Pflichtpraktika), die an der Medizinischen U-
niversität Innsbruck im Rahmen des 3. Studienabschnitts des Studiums der Medizin Q 201 
(nach den Bestimmungen des Bundesgesetzen über die Studienrichtung Medizin, Bgbl. Nr. 
123/1973, i.d.g.F.) absolviert wurden, werden für das Diplomstudium der Studienrichtung Hu-
manmedizin Q 202 (Studienplan für das Diplomstudium der Humanmedizin, verlautbart im Mit-
teilungsblatt der Medizinischen Universität Innsbruck, 34. Stück, ausgegeben am 21.6.2005, 
i.d.g.F.)  ), wie folgt, anerkannt: 

§ 11. Lehrveranstaltungsprüfungen (Pflichtpraktika), Pflichtfamulatur, Dissertation 

§
Absolvierte Studienleistungen des 3.  

Studienabschnittes der Medizin (Q 201)
Werden anerkannt als Studienleistung Humanmedizin (Q 202) :  

(Modulbezeichnung ggf. in Klammer) 

11.1

Alle Lehrveranstaltungsprüfungen 

aus:

  Innere Medizin 

  Chirurgie 

  Kinderheilkunde 

  Gynäkologie und Geburtshilfe 

  Neurologie 

  Psychiatrie 

  Augenheilkunde 

  Hals-, Nasen- und Ohrenkrankhei-

ten

  Haut- und Geschlechtskrankheiten 

  Gerichtsmedizin und Rechtskunde 

für Mediziner 

  Alle Lehrveranstaltungsprüfungen des 3. Ab-

schnitts

11.2
  Dissertation   Diplomarbeit 

11.3

  Pflichtfamulatur 1 Woche in einem 

klinischen Fach 

(insgesamt waren 16 Wochen erfor-

derlich)

  Pflichtfamulatur 1 Woche in einem klinischen Fach 

(insgesamt sind 23 Wochen erforderlich, da 1 Wo-

che Pathologische Anatomie angerechnet wird) 
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§ 12. Teilrigorosen 

§
Absolvierte Studienleistungen des 3.  

Studienabschnittes der Medizin (Q 201)
Werden anerkannt als Studienleistung Humanmedizin (Q 202) :  

(Modulbezeichnung ggf. in Klammer) 

12.1

Teilrigorosen aus: 

  Innere Medizin 

  Chirurgie 

  Kinderheilkunde 

  Gynäkologie und Geburtshilfe 

  Neurologie 

  Psychiatrie 

  Augenheilkunde 

  Hals-, Nasen- und Ohrenkrankhei-

ten

  Haut- und Geschlechtskrankheiten 

  Gerichtsmedizin und Rechtskunde 

für Mediziner 

  1. und 2. Teil der 3. Diplomprüfung 

Beschluss des Senats der Medizinischen Universität Innsbruck vom 8. März 2006 auf Antrag der 
Curricularkommission.

O. Univ.-Prof. Dr. Werner Jaschke 

Vorsitzender des Senats


